
Baden-Württembergischer Archäologie-
preis 2004

Der von der Wüstenrot Stiftung, Gemeinschaft
der Freunde Deutscher Eigenheimverein e.V. (Sitz
in Ludwigsburg) geförderte Archäologiepreis, der
für besondere Leistungen auf dem Gebiet der
Landesarchäologie in Baden-Württemberg verge-
ben wird, ist erneut ausgeschrieben.
Die Wüstenrot Stiftung bekundet mit diesem Preis
ihr außerordentliches Interesse an der archäologi-
schen Landesforschung in Baden-Württemberg
und unterstützt auf diese Weise die Arbeit der Ar-
chäologischen Denkmalpflege. Mit dem Preis aus-
gezeichnet werden Personen und Institutionen
für besondere Verdienste um die Entdeckung, Er-
forschung, Erhaltung, Publikation und Präsenta-
tion archäologischer Funde und Befunde im Lan-
de Baden-Württemberg. Über die Preisverleihung
entscheidet eine Jury.
Der Baden-Württembergische Archäologiepreis
wird alle zwei Jahre vergeben. Er teilt sich in einen
Hauptpreis von 5 000 Euro und in einen Förder-
preis mit einem Preisgeld in Höhe von 2 500 Euro.
Der Baden-Württembergische Archäologiepreis
2004 wird hiermit ausgeschrieben. Vorschläge
sind bis zum 15. Juni 2004 einzureichen an den
Vorsitzenden der Jury:
Prof. Dr. Dieter Planck
Landesdenkmalamt Baden-Württemberg
Berliner Straße 12
73728 Esslingen am Neckar

Die Vorschläge müssen schriftlich eingehen und
möglichst mit Bildunterlagen begründet werden.
Der Archäologiepreis wird am 15. November 2004
in Stuttgart verliehen.

Weitere Informationen:
Wüstenrot Stiftung
Gemeinschaft der Freunde Deutscher Eigenheim-
verein e.V.
Hohenzollern Straße 45
71630 Ludwigsburg
Tel. 0 71 41 / 16-47 77, 
Fax 0 71 41 / 16-39 00
e.Mail info@wstg.de

Theiss- Archäologie-Preis 2004

Der Konrad Theiss Verlag, Stuttgart, verleiht 2004
zum zweiten Mal den „Theiss-Archäologie-Preis
für hervorragende journalistische Beiträge auf
dem Gebiet der Archäologie“.
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Der Preis ist mit insgesamt 4 000 Euro dotiert und
wird alle zwei Jahre in zwei Kategorien vergeben.
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine
Jury. Die Preisträger werden auf einer Festveran-
staltung Ende 2004 öffentlich ausgezeichnet.
Bewerbungen sind einschließlich einer Kurzvita an
den Konrad Theiss Verlag einzureichen.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2004.
Kontaktadresse:
Konrad Theiss Verlag GmbH
Frau Beate Ehrhardt
Mönchhaldenstraße 28
70191 Stuttgart
Tel. 0711/25527–15
Fax: 0711/25527–17
e.Mail: ehrhardt@theiss.de

Ortskernatlas Baden-Württemberg

In Heft 2/2003, S. 194, wurde auf den Sonderver-
kauf von Heften des Ortskernatlas Baden-Würt-
temberg hingewiesen. Die Resonanz auf dieses
Angebot war ausgesprochen erfreulich. Dank des
Einsatzes des Landesvermessungsamtes Baden-
Württemberg konnte der Verkauf von 3 000 Hef-
ten organisiert werden. Besonders hervorzuheben
ist, dass die beiden Städte Ladenburg und Kirch-
berg/Jagst jeweils den gesamten Restbestand für
ihre Kommune erworben haben.
Wir bedanken uns bei allen Interessenten und
hoffen, dass die neue Buchreihe „Denkmaltopo-
graphie in Baden-Württemberg“ ebenso gut auf-
genommen wird.
Die Bücher dieser Reihe erscheinen im Konrad
Theiss Verlag, Stuttgart, und sind in jeder Buch-
handlung erhältlich.
Der bisher erschienene Band: III.1,1 „Denkmal-
topographie Baden-Württemberg“
Stadt Staufen-Münstertal / Schwarzwald
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald.
Stuttgart 2002. 188 Seiten mit 636 Abbildungen
und 2 Beilagen
Preis: 30 Euro. ISBN: 3-8062-1704-4.
Im Herbst 2004 wird der zweite Band dieser Reihe
erscheinen:
Denkmaltopographie Stadt Ludwigsburg.

Natursteinsanierung Stuttgart 2004

Es ist gelungen, die traditionsreiche Tagung „Na-
tursteinsanierung Bern“, die neunmal in Bern ver-
anstaltet wurde, vom früheren Veranstalter, der
Firma Interacryl, zu übernehmen und nach Stutt-

gart zu holen. Die Tagung soll zukünftig regel-
mäßig veranstaltet werden als Gemeinschaftsver-
anstaltung der MPA in Stuttgart (früher FMPA/
Otto-Graf-Institut), des Landesdenkmalamtes Ba-
den-Württemberg und des Ingenieurbüros IGP,
Karlsruhe.
Die Tagung soll bevorzugt den Kontakt mit dem
Praktiker herstellen und die Ausführenden im Be-
reich der Natursteinsanierung und Natursteinre-
staurierung an Baudenkmalen mit ihren vielseiti-
gen Problemstellungen ansprechen.
„Neue Natursteinrestaurierungsergebnisse und
messtechnische Erfassungen“
18. März bis 20. März 2004
Hörsaal der MPA
Universitätsgelände Vaihingen
Pfaffenwaldring 4
70569 Stuttgart

Das genaue Tagungsprogramm mit ausführlichen
Informationen zu den Veranstaltungen und dem
Vortragsprogramm am 19. März sowie den An-
meldungsunterlagen können Sie im Internet unter
http://www.fmpa.de (unter dem Stichwort Kon-
gresse) oder per Fax (0711/685-68 30, MPA, Frau
Eyb) anfordern.

Kolloquium zum frühmittelalterlichen
Holzhandwerk

Holz, Handwerk, Kunst
Das Grab eines alamannischen Adeligen mit Leier
aus Trossingen
23. und 24. April 2004
Ernst Hohner Konzerthaus
Trossingen

Im Winter 2001/2002 machte die Archäologische
Denkmalpflege des Landesdenkmalamtes Baden-
Württemberg, Außenstelle Freiburg, bei den Ret-
tungsgrabungen eines frühmittelalterlichen ala-
mannischen Friedhofes des 6./7. Jahrhunderts in
Trossingen, Kreis Tuttlingen, eine sensationelle
Entdeckung.In dem reich ausgestatteten alaman-
nischen Grab 58 hatte sich in hervorragendem Zu-
stand das gesamte hölzerne Beigabeninventar
dieser Adelsbestattung erhalten. Dazu gehören
neben einem gedrechselten Bett auch Stuhl, Tisch
und Kerzenleuchter sowie eine Pilgerflasche. Der
Schaft der knapp 3 m langen Lanze des Reiters
passte nicht in die Grabkammer und musste des-
halb für die Bestattung halbiert werden. Die größ-
te Überraschung bildete aber die Auffindung ei-
ner hervorragend erhaltenen Leier aus Ahornholz
mit der Darstellung eingeritzter Kriegerumzüge.
Eine Veranstaltung des Landesdenkmalamtes Ba-
den-Württemberg, des Archäologischen Landes-
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museums Baden-Württemberg in Konstanz, der
Stadt Trossingen, der Gesellschaft für Vor- und
Frühgeschichte in Württemberg und Hohenzol-
lern und des Förderkreises Archäologie in Baden.
Weitere Informationen:
Gesellschaft für Vor- und Frühgeschichte
Berliner Straße 12
73728 Esslingen am Neckar
Tel. 0711/ 66463-416
Weitere Informationen auch im Internet:
http://www.gesellschaft-vfg.de
(unter dem Stichwort „Veranstaltungen“)
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